
Omas gegen rechts (Melodie: When I’m Sixtie-Four / The Beatles) 

 

Sechzig und achtzig, blond oder grau 
nie ist Frau zu alt,      
wenn die Sache richtig auf den Senkel geht,  
was sogar der Enkel versteht.  
Gerne dabei mit Gelärm und Geschrei,   
Gejodel und Gekrächz,      
immer sehr listig, immer sehr rüstig,    
Omas gegen rechts. 
 
Besser schön bunt, denn bunt ist gesund, 
vielfältig gemischt, 
für die Freiheit und den guten Geist im Land, 
ziehn sie los mit Herz und Verstand.    
Meistens mit Plan, aber gern auch spontan  
im Eifer des Gefechts,     
immer ganz helle, immer zur Stelle,       
Omas gegen rechts. 
  

Manche Menschen fühlen sich so eingeengt, 
abgehängt vom Zug, 
wählen AFD (ohje-ohje-ohje-oh)  
nicht genial, denn das gab’s schon mal,    
und tat heftig weh! 
  

Komm in die Puschen, komm in die Pumps,  
komm wir mischen mit, 
lassen rechte Knacker keinen Käse krähen, 
um die Zeiten rückwärts zu drehen. 
Nie wieder Nazis, nie wieder Krieg, 
Sieg des Menschenrechts, 
nie mehr Rassismus, nie mehr Faschismus, 
Omas gegen rechts. 
_________              
 
Männer der Länder, Männer vor Ort 
Seid Ihr mit dabei? 
Gegen rechten Wahnsinn gegenanzugehen, 
Arm in Arm zusammenzustehen. 
Kein Ding von Alter, oder Beruf, 
oder des Geschlechts, 
Omas und Kinder, Opas nicht minder,  
alle gegen rechts. 
 
Original: Lennon /McCartney   Dt. Text: Jan-Christoph Friedrich (Ohrofyll), 2020 


